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55 Millionen Euro Spenden sind nicht genug.
Berthold Beitz, Vorsitzender der Alfred Krupp von Bohlen und
Halbach-Stiftung, spendet 55 Millionen Euro für einen Neubau des
Essener Folkwang Museums. Der Stifter will eine Lösung, die 100
Jahre hält. Zur Deckung weiterer Kosten braucht es aber innovative
Ideen.
Die Welt (31.10.2006)

Jolie wirft Organisation Veruntreuung ihrer Spenden vor.
Spiegel Online (31.10.2006)

Mit Entenrennen zum Erfolg.
Man nehme tausende von kleinen Quietscheentchen, nummeriere sie
durch und verkaufe diese als Los gegen eine Spende. Mit diesen
Quietscheentchen wird dann am Veranstaltungstag ein Rennen auf
einem Fluss durchgeführt. Alle Entchen werden spektakulär von
einer Brücke in den Fluss gekippt und schwimmen einem Ziel
entgegen. Im Ziel wird dann an Hand der Nummern auf den
Siegerenten der Besitzer festgestellt, der dann einen wertvollen
Sachpreis gewonnen hat.
Presse Mitteilung (31.10.2006)

Die Musikhochschule Hannover gründet eine Stiftung, um
Stipendien an hochbegabte Studenten vergeben zu können.
Hannoversche Allgemeine (27.10.2006)

Biete Gemeinwohl, suche Geld.
Landesweit erster Fundraising-Treff in Potsdam gegründet.
Märkische Allgemeine (25.10.2006)

Geldanlage: 132 Mrd. Euro auf Sparbüchern.
Zweieinhalb Jahreseinkommen haben die Österreicher im Schnitt auf
der hohen Kante. Besonders beliebt sind geförderte Sparformen, die
Bedeutung von Wertpapieren steigt.
Die Presse (25.10.2006)

Online giving skyrockets.
As online giving has surged in recent years, donors are showing
themselves to be younger and more generous than traditional givers.
Philanthropy Journal (25.10.2006)

First endowed fundraising chair named Indiana’s Center on
Philanthropy gets $1.5 million to create position.
Through a $1.5 million gift from fundraiser and businessman Bob
Hartsook, the Center on Philanthropy at Indiana University will



establish the nation’s first endowed university chair in fundraising.
Philanthropy Journal (25.10.2006)

Spendenkampagne für geplanten Berner Bärenpark.
Die Stadt Bern und Bern Tourismus spannen beim Fundraising für
den geplanten Bärenpark am Aarehang zusammen. Bern Tourismus
soll mit einer Spendenkampagne in der Öffentlichkeit eine Million
Franken beschaffen.
Basler Zeitung (24.10.2006)

Gates Foundation Grants (Dollor) 23mn for AIDS programme in
India.
MedIndia (24.10.2006)

Geld für gute Taten.
In den Von-Bodelschwinghschen-Anstalten in Bethel bei Bielefeld
treffen jeden Tag etwa 200 Päckchen mit ausgeschnittenen
Briefmarken ein. Oft sind sogar ganze Alben dabei. Die behinderten
Mitarbeiter der Sammelstelle sortieren die Briefmarken für den
Verkauf. Als Kiloware sind Briefmarken aus Bethel bei Sammlern
sehr beliebt.
ZDF (22.10.2006)

Der zweite Versuch.
Die "Neue Liszt-Stiftung Weimar" ist gegründet.
Thüringer Allgemeine (22.10.2006)

Congregational giving stagnates.
Churchgoers give less of income, fall short of potential.
Philanthropy Journal (19.10.2006)

Tax incentives for Charities require careful thought.
Scoop (19.10.2006)

Foundations in Europe outpace U.S.
International giving higher priority for European corporate funders,
study says.
Philanthropy Journal (17.10.2006)

Stiftungen: "Industrie droht Mumifizierung".
Viele Industrieunternehmungen sind in Stiftungen - und werden dort
verwaltet statt geführt.
Die Presse (14.10.2006)

Der friedvolle Banker der Armen.
Mohammed Yunus, Erfinder der Kleinstkredite für Arme, erhält
überraschend den Friedensnobelpreis 2006.
Wiener Zeitung (14.10.2006)

Bank-Gründung: Yunus und sein Schlüsselerlebnis.
Stern (13.10.2006)



Relief charities see revenue growth since Asian tsunami.
The overall number of people donating to charity dropped over the
past year, but relief groups appear to have held on to some of the
donors they acquired after the Asian tsunami in late 2004.
Philanthropy Journal (13.10.2006)

Technische Universität München erringt Exzellenzprädikat.
idw (13.10.2006)

Business statt Almosen.
Die Grameen-Bank nimmt 20 Prozent Zinsen. Trotzdem bekam
Muhammad Yunus für ihre Gründung den Friedensnobelpreis - denn
das Geldinstitut vergibt Kleinstkredite an Mittellose, damit sie ein
Kalb oder eine Nähmaschine kaufen. Millionen Arme wurden so
schon Unternehmer.
Spiegel Online (13.10.2006)

Designs for philanthropy are their business model.
Manilla Standard (12.10.2006)

Turner charity donates US$1 billion to U.N.
The United Nations Foundation, created by media mogul Ted Turner,
has donated US$1 billion to U.N. projects over the past nine years.
China Post (12.10.2006)

Gates Foundation gives US$30 mil. to build schools.
China Post (12.10.2006)

Seniors top giving index.
Health and human services most popular recipient.
Philanthropy Journal (12.10.2006)

Woman tops list of China's richest people.
Chairman Mao once said women hold up half the sky, but he surely
could never have predicted that one day the paper recycling tycoon
Zhang Yin would top the list of China's wealthiest people with a
fortune of £1.8bn.
The Independent (12.10.2006)

Nachruf: Tod am Wörthersee.
Friedrich Karl Flick, der steinreiche deutsche Industriellensohn und
Wahlösterreicher mit Wohnsitz in Kärnten, ist Donnerstagnacht 79-
jährig verstorben.
Profil (40/2006)

Natural bath products company hits a homerun with the creation of
charitable baseball-themed soaps.
Onlypunjab.com (11.10.2006)

Elevate destinations launches online travel philanthropy program.
CSR Wire (11.10.2006)



China to introduce city billboard system to boost charitable donations.
Economic Net (11.10.2006)

'Philanthropy fund' pilot goes way beyond target.
A pilot scheme offering aspiring philanthropists the chance to build
personal charitable funds slowly over time has exceeded its target by
almost three times in less than a year.
ThirdSector (11.10.2006)

SAP-Mitgründer Plattner spendabelster Unternehmer Deutschlands.
Der Mitgründer und Aufsichtsratsvorsitzende des Softwarekonzerns
SAP, Hasso Plattner, hat im vergangenen Jahr soviel gespendet wie
kein anderer Unternehmer Deutschlands. Auf 39 Millionen Euro
summierten sich seine guten Gaben. Ein neues Ranking zählt noch
mehr große Wohltäter auf.
RP Online (11.10.2006)

Fundraising profession in focus.
Association aims to expand fundraisers’ role in society. With more
than 27,000 members and 187 chapters throughout the U.S., Canada,
Mexico and China, the Association of Fundraising Professionals is
the largest association of philanthropic fundraisers in the world and
aims to advance philanthropy though advocacy, a code of ethics, and
research and education.
Philanthropy Journal (9.10.2006)

Der Sohn ohne Fortune.
Sein Vater gründete ein Industrie-Imperium. Er konnte es nicht
zusammenhalten, blieb aber einer der reichsten Männer Deutschlands.
Und einer der größten politischen Skandale der Bundesrepublik trug
seinen Namen. Zum Tode von Friedrich Karl Flick.
Die Welt (7.10.2006)

Milliardär: Friedrich Karl Flick ist tot.
Porträt. Der reichste Österreicher hinterlässt ein Vermögen von 6,8
Milliarden Euro.
Die Presse (7.10.2006)

Der die Republik kaufte.
Die "Flick-Affäre" erschütterte Anfang der achtziger Jahre das
Vertrauen in die deutsche Demokratie. Nun ist der Pate eines der
größten deutschen Politik-Skandale in Wien gestorben.
Die Zeit (6.10.2006)

Spiegel-Dossier:
Flick - Ein Mann kauft die Republik.
Über Jahrzehnte hinweg hat der Flick-Konzern mit
Bargeldzahlungen in die Meinungsbildung der westdeutschen
Parteien eingegriffen. Ermittlungsakten in der Flick-Affäre um
Spenden- und Schmiergelder belegen, wie Demokratie zur



Lobbykratie entartete.
Spiegel Online

Moldova: "Wir leben hier wie Straßenköter".
Im ärmsten Land Europas kümmern sich Helfer aus Österreich um
gesellschaftliches Strandgut: Alte, Arme und Kinder.
Die Presse (5.10.2006)

35-Millionen-Dollar-Spende für Oper in San Francisco.
Industriellenwitwe als Mäzenin.
NZZ (4.10.2006)

Bloomberg tapped to raise memorial funds.
Members of the foundation raising money for the Sept. 11 memorial
have nominated Mayor Michael Bloomberg to head its board, hoping
the billionaire philanthropist will use his name and influence to spark
a slow-moving fundraising effort.
Forbes (4.10.2006)

Deutsche Top- Unis in der Forschung.
Welche Hochschulen Drittmittel abräumen, wer in der Forschung
insgesamt brilliert - dazu gab es heute gleich zwei neue Ranglisten.
Die besten Unis hoffen, auch nächste Woche beim Elite-Wettbewerb
vorn dabei zu sein. Dann geht es nicht nur um Lob, sondern um
Milliarden.
Spiegel Online (4.10.2006)

International nonprofits struggling.
U.S.-based groups growing but many in the red.
Philanthropy Journal (3.10.2006)
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